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Hinweise

Bei der Bestimmung des Biegerollendurchmessers dBr ist DIN EN 1992-1-1:2011-01, 8.3, Tabelle 8.1DE(a) + DIN EN 1992-1-1:2011-01, Tabelle 8.1(b)
zu beachten und nach der bautechnischen Funktion der Biegung zu unterscheiden.

   Biegungen zur KraftumleitungA)

rechtwinklig zur Krümmungsebene
Mindestwerte der Betondeckung

≤ 50 mm oder ≤ 3ds

>   50 mm und > 3ds

> 100 mm und > 7ds
≥ 20
6,  8,  10,  12,   14,   16

Stabdurchmesser ds [mm]

dBr

   konstruktive BiegungenB)

ds

Biegung nach   A)
zur Herstellung und Überprüfung ist der erforderliche Biegerollendurch-
messer immer anzugeben und zwar an der Biegeform im Bewehrungsplan
und auf der Stabliste.

Biegung nach   B)
wird an der Biegeform weder im Bewehrungsplan noch auf der Stabliste
ein Biegerollendurchmesser angegeben, so ist erf dBr in Abhängigkeit
von ds obiger Tabelle zu entnehmen.

Biegerollendurchmesser dBr [mm]

min dBr =10ds
min dBr =15ds
min dBr =20ds

4ds
7ds

Biegerollendurchmesser dBr [mm]

dBr

dBr

ds

dBr

ds

dBr
ds

a

a

dBr

ds

Die Betonstahlmatten und geschweißter Bewehrung, die nach dem Schweißen gebogen
werden, ist zusätzlich DIN EN 1992-1-1, Tabelle 8.1DE(b) zu beachten.
Die unter A) und B) aufgeführten Mindestwerte der Biegerollendurchmesser gelten nur, wenn a>= 4ds 
(a=Abstand der Schweißung vom Krümmungsbeginn).

BSt 500
Biegen von Betonstählen nach DBV-Merkblatt „Betondeckung und Bewehrung nach Eurocode 2, 2011-01“ 

35 mmC 25/30
XC4
XF1

Die Lage der Dehnfuge ist dem Spundwandprofil
anzupassen.
Eine Dehnfuge wird immer in der Mitte 
des Profiles AZ 13 - 0.5 angeordnet.
Im Bereich der Übergänge von einem Spundwandprofil
zum anderen, (Schloss der Spundwand) ist keine
Dehnenfuge möglich.

Abstand der Dehnfugen darf 12.00m nicht überschreiten.

Während der Bauphase ist zu jedem Zeitpunkt 
die Standsicherheit zu gewährleisten.
         

Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den Planunterlagen 
der Fachingenieure.
   

Alle Maße sind verantwortlich zu überprüfen und mit den Plänen 
der Fachingenieure zu vergleichen.
    

Auftretende Maßdifferenzen sind vor der Ausführung abzuklären.

Hierzu gehört: Stahlliste STL. B101-a

ohne Fugenblech /-band.
2.) Arbeitsfuge im Bereich der Spundwand

1.) Sika Kombinationsarbeitsfugenband
KAB 125 Thermoplast, oder glw.
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Spundwand

M 1:10 (Dehnfuge mit Zwei Fugenbänder)

M 1:10
Detail

(Bewehrung zulage ø 6)
(Draufsicht Dehnfuge)

Form FM 250, oder glw.
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(Dehnfuge mit Zwei Fugenbänder)

Arbeitsfuge

(Dehnfuge mit Zwei Fugenbänder)

Draufsicht Stützwand Regelquerschnitt-1

SIKA Fugenband Elastomer
Form AM 250, oder glw.

SIKA Fugenband Elastomer
Form FM 250, oder glw.

SIKA Fugenband Elastomer

Fugenband mit der Spundwand verbinden
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Form AM 250, oder glw.
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SI
KA

 F
ug

en
ba

nd
 E

la
st

om
er

Fo
rm

 F
M

 2
50

, o
de

r g
lw

.

1.)

SI
KA

 F
ug

en
ba

nd
 E

la
st

om
er

Fo
rm

 F
M

 2
50

, o
de

r g
lw

.

SIKA Fugenband Elastomer
Form AM 250, oder glw.Fugenbänder verbinden
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Fugenband mit der 
Spundwand verbinden

2.)

M 1:1
Detail 1 (Verschluß Dehnfugen)

elastische Dichtstoff

z.B. Firma SIKA, oder glw.
(PE)-Rundschnur

z.B. Firma SIKA, oder glw.
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